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Es geht los!
Schule macht Schule Newsletter Februar 2023

Liebe Unterstützer/innen, liebe Freundinnen und Freunde der Medical Centre School
in Jharkot, liebe Schüler/innen, Eltern und Lehrer/innen des Musischen Gymnasiums,

manchmal zweifeln wir ja, ob unser kleines, friedliches Jharkot-Projekt inmitten des
momentanen Zustandes unserer Welt überhaupt sinnvoll ist. Aber wenn wir die Nach-
richten und Bilder von drüben bekommen, verfliegen die Zweifel wieder: Ja, es hat
Sinn.
Und es tut gut, den Blick in die Zukunft zu richten, unser erreichbares Ziel im Auge zu
behalten: Diesen Kindern so viel Unterstützung auf ihrem Weg zu geben, dass sie glü-
cklichere Menschen in einer vielleicht auch heileren Welt sein können…
In wenigen Tagen reisen wir – Wolf und Christina – wieder nach Nepal, denn nun geht
es tatsächlich los mit dem Bau der Winterschule. Um die geht es diesmal auch haupt-
sächlich im Newsletter. Aber auch um eine ganz tolle Leistung der Kinder.

Wie immer: viel Freude beim Lesent

1. Es geht los: der Bauplan steht!
Im letzten Newsletter haben wir unter dem
Titel „Eine Werkstatt wird Schule und ein
neues Haus entsteht“ von den damals fri-
schen Plänen erzählt, unsere Winterschule
auf dem Gelände des Kinderdorfes des
FWHC in Bhakunde abzuhalten – in einem
adaptierten Werkstattgebäude für den Un-
terricht und einem eigens zu errichtenden
Internatsgebäude als Zuhause für unsere
Kinder.

So mühsam war ein Wasch- und Badetag in der
Winterschule bis vor kurzem. Heuer, im adap-

tierten Werkstattgebäude, gab’s immerhin schon
eine Dusche (kalt). Im neuen Wohnhaus wird es

dann zwei richtige Badezimmer geben!
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Inzwischen haben sich die Kinder in der
heuer noch provisorischen Situation (Ler-
nen und Leben in der früheren Werkstatt)
wunderbar zurechtgefunden und sich
rasch mit den Kinderdorfkindern ange-
freundet. Darüber werden wir aus erster
Hand berichten können, wenn wir von Ne-
pal zurückgekehrt sind!
Christoph Brandstätter, Salzburger Archi-
tekt und langjähriger Unterstützer von
Schule macht Schule hat sein Verspre-
chen wahr gemacht und für das schwieri-
ge Grundstück eine überzeugende Lö-
sung gefunden, die funktionell und
modern ist und sowohl auf das existieren-
de Werkstattgebäude als auch auf Ele-
mente des traditionellen Bauens in Mus-
tang Bezug nimmt. Darum soll unser
Wohngebäude auch „Haus Mustang“ hei-
ßen. Wenn Sie mehr darüber erfahren
wollen, besuchen Sie die „News“ auf un-
serer brandneuen Bau-Website!
…Das war übrigens alles nicht so einfach, wie es sich anhört. Chris-
tophs Pläne waren fertig (so, wie sie auf der Bau-Website zu sehen
sind), als sich trotz vorheriger Rückfragen herausstellte, dass der
Bach doch nicht unter dem Gebäude durchlaufen darf! Er muss zwi-
schen Schul- und Wohngebäude verlegt werden. Das bedeutete zwar
nicht zurück zum Start, aber doch viel Zusatzarbeit für Christoph.
Nun ist die Einreichung aber bei der zuständigen Behörde in Nepal
am Laufen – Daumen halten!

2. Es geht ums Geld: Bausteine und (Kunst)Bausteine
Auch wenn wir kein Grundstück kaufen mussten, die Winterschule
wird insgesamt etwa 150.000 € kosten. Der detaillierte Kostenvoran-
schlag des nepalesischen Bauingenieurs (ohne Möblierung und Gerä-
te) ergab einen voraussichtlichen Bedarf von 100.000 bis 110.000 €,
je nach Wechselkurs. Da bei einem Bau die Kosten fast immer höher
werden als veranschlagt, wappnen wir uns für eine gewisse Über-
schreitung.
Woher wird also das Geld kommen? Schule macht Schule hat in
den letzten Jahren Rücklagen gebildet – die aber auch dafür gedacht
sind, die Kinder und Angestellten zumindest für ein Jahr abzusichern,
falls die Unterstützung bei uns einbrechen sollte.
Das Geld für den Bau möchten wir aus verschiedenen Quellen auftun:

• Öffentliche Förderung: Wir haben einen Förderantrag über
20.000 Euro an den Entwicklungspolitischen Beirat des Landes
Salzburg abgegeben – hier machent wir uns große Hoffnungen.

• Sponsoring: Einen sehr erheblichen Betrag, der nicht genannt
werden soll, stellt ein ehemaliger Schüler des Musischen zur
Verfügung: Michael Gordon. Mit seiner Firma Amata AG in Ber-
lin ist er unser erster Sponsor. Wir suchen weitere!
Martin Seibt, Kommunikationstrainer und seit längerem mit im
Boot, stellt gerade ein Sponsoring-Paket zusammen, für das wir
vor allem Firmen im weiteren Umkreis Salzburgs interessieren
möchten.

Der erneuerte Plan für das Haus Mustang – das Wohnhaus für die Kinder während der Winterschule.
Links die als Schule adaptierte ehemalige Werkstatt. Im Erdgeschoß sind Küche, Speiseraum
(gleichzeitig Gebetsraum), Gast- und Personalräume untergebracht, im ersten Stock die Schlaf- und
Waschräume. Die blauen Fensterelemente greifen ein Motiv aus Mustang auf.

Bilder von unserem allerersten Aufenthalt in Jharkot, 2008, als wir mit
den Kindern spielerisch Bau-Erfahrung sammelten. Bhujung (oben)
betreibt mittlerweile ein kleines Textilgeschäft in Jomsom, Pema Dechen
(unten links) hat zwei Kinder und arbeitet als Kindergärtnerin in Lubra,
und Dolma wird bald ihr Studium zur Amchi abschließen…

https://bau.schule-macht-schule.at/plaene-machen/
https://bau.schule-macht-schule.at/plaene-machen/
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Eine große Hoffnung setzen wir auf viele individuelle Spenden – und auf unsere (Kunst)
Bausteine. Die größte Hoffnung setzen wir auf Sie!

• Jeder Euro ist ein Baustein, jeder Euro nützt! Und das kann Ihre Spende:
– 5 € erwerben 5 kg Armierungseisen für eine erdbebensichere Struktur, 12 € einen

Duschkopf mit Armatur.
– 30 € finanzieren 1 m² Fliesenboden incl. Verlegung, 130 € bezahlen eine Massiv-

holztür in guter Qualität.
– 350 € ermöglichen den 2000 l Wassertank.

• Machen Sie Kunstwerke zu Bausteinen!
Angehende und etablierte Künstler*innen, von der MusGym-Schülerin bis zum
Kunstkademieprofessor, haben weit über 100 Bilder und Objekte sozusagen als
Bausteine für die Winterschule zur Verfügung gestellt. Wir dürfen sie nun als
(Kunst)Bausteine vergeben.
Ab einer Spende von 100 € können Sie, wenn sie es möchten, einen dieser
(Kunst)Bausteine als Dankeschön aussuchen. Auf unserer Bau-Website finden
Sie unter Kunst & Helfen alle Infos zu dieser Aktion.
Gönnen Sie sich das Vergnügen, durch die (Kunst)bausteine zu blättern!

Machen Sie mit! Überweisen Sie Ihren Beitrag bitte direkt an das Spendenkonto
Schule macht Schule | Volksbank Salzburg
IBAN: AT09 4501 0000 0811 1486 | Verwendungszweck: Winterschule
… oder bevorzugen Sie Paypal? Hier geht’s zu unserer Paypal-Spendenseite >

Machen Sie Werbung für das Bauprojekt Winterschule! Geben Sie unsere In-
formationen weiter, machen Sie Menschen aufmerksam, die sich dafür inter-
essieren könnten. Tun Sie es gleich, damit es nicht unter den
Tisch fällt…

3. Es geht um die Kinder. Und die? Gingen wandern!
Im Oktober vergangenen Jahres haben die Kinder zwei Tage lang besonders hart gearbeitet: Sind mit den Lehrerinnen anlässlich des
Diwali-Festes von Dorf zu Dorf gezogen. Haben unermüdlich vor allen Häusern gesungen und getanzt, für Süßes und Geldgeschenke.
Eine Tradition, die unserem Sternsingen oder Anklöckeln ähnelt… Das Ergebnis war unglaublich!
Gemeinsam wurde diskutiert, was mit dem Geld geschehen sollte, und die Kinder haben sich für einen gemeinsamen mehrtägigen Aus-
flug entschieden. Sie durften auch bei der Auswahl des Ziels mitreden.

Auf dieser Wanderung gab es schon
etliche Herausforderungen zu meis-
tern – und schwindelfrei sollte man
besser auch sein.

bau.schule-macht-schule.at

https://bau.schule-macht-schule.at/kunstbausteine/
https://www.paypal.com/donate/?hosted_button_id=R2PNZMUKAZGRC
https://bau.schule-macht-schule.at
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Zum Kapuche-See sollte es gehen, dem am tiefsten gelegenen Gletschersee der
Welt, einen halben Tag mit dem Bus und dann einen richtigen Trek...
Ende Jänner war es so weit. Und was war das für ein Ausflug! Vier Tage wandern über
Stock und Stein, an Abgründen vorbei, wo einem im Nachhinein das Herz fast stehen-
bleibt, wenn man die Videos anschaut. In der Dämmerung in Berghütten ankommen,
ums Lagerfeuer sitzen, herrliches Essen genießen – Hunger ist ja sowieso ein guter
Koch! Und dann tanzen, und im Matratzenlager schlafen, und am nächsten Tag wie-
der weiter… Bis auf den Amchi war die ganze Projektfamilie dabei: die Kinder, die
Lehrerinnen, die Köchinnen. Und zur Verstärkung Ngawang Tsering, der im Projekt
aufgewachsen ist und nun als Tanka-Maler sein Brot verdient.
Den Bus, die Übernachtungen, die Verpflegung – all das haben die Kinder mit ihrem
Einsatz zu Diwali selbst erarbeitet – beeindruckend!

4.Danke und Bitte – diesmal besonders dringend!
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen mit dem Newsletter über Schule macht Schule
und die Kinder in Jharkot berichten dürfen. Wir sind dankbar für Ihr Interesse – und
wir hoffen auf Ihre Beteiligung am Haus Mustang, der Winterschule für die Kleinen in
unserer Obhut.
Wenn Sie das Projekt ohnehin schon – vielleicht sogar regelmäßig – unterstützen und
eine zusätzliche finanzielle Hilfe für den Bau nicht in Frage kommt, dann helfen Sie
uns, indem Sie unsere Informationen weitergeben – je persönlicher und direkter, des-
to chancenreicher.
Übrigens: drei kleine Buben haben noch keine Paten! Und wir suchen Volunteers –
über den Sommer ist noch ein Platz für Abenteuerlustige frei, und auch ab Oktober
wieder.
Für jegliche ideelle und finanzielle Unterstützung danken wir wie immer im Namen der
Kinder und aller im Projekt beschäftigten Menschen!
Mit herzlichen Grüßen

Wolf Pichlmüller Christina Klaffinger

www.schule-macht-schule.at www.facebook.com/schulemachtschule
Spendenkonto bei der Volksbank Salzburg:
Schule macht Schule | IBAN: AT09 4501 0000 0811 1486 | BIC: VBOEATWW
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